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Kreisschulrat Aarau-Buchs 

 

Postulat: Ressourcenausnutzung in der KSAB 

 

Antrag 

Der Schulvorstand wird gebeten, dafür zu sorgen, dass die der KSAB vom Kanton zuge-

teilten Ressourcen vollständig ausgenutzt und, sofern als notwendig befunden, im Fall 

von Kindern mit einer Diagnose entsprechende Härtefallgesuche gestellt werden, um die 

maximal mögliche Anzahl von Lektionen zugesprochen zu erhalten.  

 

Begründung 

In der KSAB scheint sich im Zusammenhang mit der vom Kanton zugewiesenen Ressourcen die 

Praxis etabliert haben, dass von den zugewiesenen Wochenlektionen deren rund 100 für Notfälle 

"aufgespart" und entsprechend nicht verplant werden. Dies erstaunt insofern, als dass 100 

Wochenlektionen eine stattliche Anzahl sind. Sie entsprechen gleichzeitig 350 Lektionen von 

Klassenassistentinnen und Klassenassistenten (Umrechnung mit dem Faktor 3.5), womit erst 

recht klar wird, wie viele Ressourcen den Kindern mit besonderen Bedürfnissen (damit aber auch 

allen anderen Kindern) aus der Grundzuteilung nicht zur Verfügung stehen. Gleichzeitig bedeutet 

diese Nicht-Ausnutzung der zugesprochenen Ressourcen aber auch, dass keine 

Härtefallgesuche für Kinder mit einer Diagnose gestellt werden können. Diese erhalten also ein 

zweites Mal nicht die Unterstützung, die ihnen zusteht. Es gibt keine unwirksamer eingesetzte 

Ressource, als jene, die nicht genutzt wird. Das Vorgehen der KSAB widerspricht damit bereits 

den Vorgaben der Ressourcenverordnung. 

 

Zum besseren Verständnis dieses Anliegens wird auf die Anfrage zur gleichen Thematik der 

unterzeichneten Kreisschulrätin vom 5. Juni 2024 verwiesen. Obwohl die Beantwortung dieser 

Anfrage naturgemäss noch aussteht, soll mit diesem Postulat bereits heute darauf hingewirkt 

werden, dass die der KSAB zustehenden Ressourcen ausgenützt werden – und zwar so rasch 

als möglich. Das Abwarten der Beantwortung der erwähnten Anfrage würde wertvolle Zeit kosten. 

Für die optimale Ausnutzung der Ressourcen ist denn auch die Beantwortung der Anfrage nicht 

primär relevant, doch interessieren selbstverständlich die Überlegungen dahinter, die aber auch 

nachgereicht werden können. 
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